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TERMINE 
 

 
Vorstandssitzung:  
Sonntag, den 6. Mai um 11.00 Uhr im AWO Seniorentreff, Eidelstedter 
Weg 62. 
 
Infostand: 
Sonnabend, den 5. Mai, 10.30 - 12.30 Uhr, Wochenmarkt Grundstraße.  
 
Mitgliederversammlung: 
Am Dienstag, den 15. Mai, 19.30 Uhr, findet ein Gesprächskreis statt.  
Thema ist diesmal „Von der Finanzkrise zur Euro-Krise - Ursachen und 
Handlungsoptionen“. Dr. Michael Paetz (Universität Hamburg) wird eine 
kurze Einführung geben und anschließend diskutieren wir in entspannter 
Atmosphäre im Café May.  
 
Wir treffen uns im Cafe May, Lappenbergsallee 30. 
 
Wahlabend Schleswig-Holstein: 
Am Sonntag, den 6. Mai 2012, treffen wir uns ab 17.30 Uhr im Old 
MacDonald, Stellinger Weg/Ecke Hellkamp, um gemeinsam die Wahler-
gebnisse in Schleswig-Holstein zu sehen. 
 
 
☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺  
 
Geburtstage: 
Einen herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern im Mai 2012, 
besonders denen ab 65 Jahre und mit „rundem“ Geburtstag: 
 
Marina Schneede-Sczesny wird am 01. Mai 76 Jahre 
Richard Schürmann wird am 04. Mai 69 Jahre 
Manfred Gnass wird am 15. Mai 69 Jahre 
Klaus Gutzeit wird am 18. Mai 73 Jahre 
Hans-Georg May wird am 25. Mai 74 Jahre 
Peter Eggers wird am 28. Mai 76 Jahre 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
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Liebe Genossinnen, liebe Genossen,  
liebe Freunde der SPD in Eimsbüttel, 
 
die letzten Wochen waren ereignisreich für die 
SPD in Eimsbüttel. Auf einer spannenden Kreis-
delegiertenversammlung wurde ein neuer Kreis-
vorstand gewählt und Milan Pein wurde mit 
deutlicher Mehrheit als Vorsitzender der SPD 
Eimsbüttel bestätigt.  
 
Nachdem die Zeit der Organisationswahlen vorbei ist, können wir uns 
wieder mehr auf die inhaltliche Arbeit konzentrieren. Nachdem die Fi-
nanzkrise die Welt im Jahr 2009 im Griff hatte, taumeln nunmehr die 
Eurostaaten. Griechenland hat einen Schuldenschnitt hinter sich, Ende 
April wurde die Bonität Spaniens drastisch herunter gestuft. Wir lassen 
das Format des Gesprächskreises wieder einmal aufleben und diskutie-
ren mit dem Genossen Michael Paetz am 15.5. über das Thema „Von 
der Finanzkrise zur Euro-Krise – Ursachen und Handlungsoptionen“. 
 
Es gibt aber auch ein zweites Thema, das uns in den nächsten Wochen 
beschäftigen wird. Am 2. Juni planen Neonazis in Hamburg den größten 
braunen Aufmarsch des Jahres. Ihre angemeldete Route soll vom Gän-
semarkt an der Stadthausbrücke vorbeiführen, wo früher einmal das 
Gestapo-Hauptquartier war, sie wollen am Besenbinderhof und vor dem 
Kurt-Schumacher-Haus aufmarschieren. 
 
Diesen Aufmarsch gilt es zu verhindern. Das Hamburger Bündnis gegen 
Rechts engagiert sich in der Stadt. Alle Fraktionen der Bürgerschaft, der 
Erste Bürgermeister und viele andere haben den Aufruf „Hamburg be-
kennt Farbe“ unterzeichnet. Am 2. Juni wird es – neben vielen anderen 
Aktivitäten – eine große Kundegebung auf dem Rathausmarkt geben. 
Die Arbeitsgemeinschaft ehemals verfolgter Sozialdemokraten wird – 
wie viele andere Genossen – vor dem Kurt-Schumacher-Haus stehen 
und gemeinsam werden die Hamburgerinnen und Hamburger ein star-
kes Signal gegen Rechts senden! Wir halten Euch auf dem Laufenden.  
 
Mit solidarischen Grüßen  
Magnus Kutz,  
Distriktsvorsitzender 
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Bürgerentscheid zum Eidelstedt-Center –  
Stimmt mit „NEIN“! 
 
am 24.05.2012 findet im Bezirk Eimsbüttel ein Bürgerentscheid zum 
Bürgerbegehren „Grünes Zentrum Eidelstedt“ statt.  
 
Worum geht es? 
Das heutige Eidelstedter Einkaufszentrum ist deutlich in die Jahre gekom-
men und verliert Kundschaft. Es fehlen große Verkaufsflächen mit attraktiven 
Angeboten, die mit einem Ausbau geschaffen werden sollen.  
Die Kommunalpolitik – unter starker Beteiligung unserer GenossInnen aus 
Eidelstedt – sowie die lokalen Akteure machen sich daher seit langer Zeit 
Gedanken, wie die Zukunft des Eidelstedter Zentrum positiv gestaltet werden 
kann. Die Planungen sind öffentlich mehrfach diskutiert worden; das Verfah-
ren war für alle transparent. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ergebnis:  
Von der Bezirksversammlung wurde - ohne Gegenstimme - eine Erwei-
terung des Eidelstedt-Centers entlang der Alten Elbgaustraße (Bebau-
ungsplan Eidelstedt 71) auf den Weg gebracht.  
 
Was will die Initiative? 
Mit der Entscheidung der BV zur Centererweiterung ist auch der Verlust 
von Bäumen und Spielgeräten verbunden, die sich auf dem Gelände 
des privaten Eigentümers befinden. Dies wird von der Initiative kritisiert 
und ein Erhalt gefordert. 
Aber: Der Investor hat zugesagt, dass in Eidelstedt die Bäume nachge-
pflanzt werden und ein neuer, zeitgemäßer Spielplatz entstehen soll. 
Der dortige Wochenmarkt bleibt wie er ist und soll von der Erweiterung 
des Centers profitieren. 

Foto: A. Ptach
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Empfehlung 
Die jahrelang gemeinsam erarbeiteten Planungen zur Aufwertung des 
Eidelstedt-Centers sind nur umzusetzen, wenn mit NEIN gestimmt 
wird. Dafür sprechen sich in der Bezirksversammlung die Fraktionen 
von SPD, CDU, GAL und FDP gemeinsam aus. 
 
Marc Schemmel 
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Neues aus dem KGA 
 

Barrierefreier Ausbau der U-Bahnstation Osterstraße: 
Vorab: Die Fraktion hat sich im letzten KGA für einen 
Ausbau der Haltestelle ohne Verzögerungen 
ausgesprochen. 
Die  Aktionsgemeinschaft Osterstraße hatte die Politik 
gebeten, nach einer Lösung zu suchen, die es der 
Aktionsgemeinschaft ermöglicht, auch im Jahr 2012 den  
beliebten Weihnachtsmarkt auf dem  Fanny-

Mendelssohn-Platz durchführen zu können. Die Vertreter des HVV waren 
deshalb im letzten KGA noch einmal zu Gast, um dieses Thema zu bespre-
chen und Möglichkeiten auszuloten, den Ausbau und die Durchführung des 
Weihnachtsmarktes auf dem Fanny-Mendelssohn-Platz, unter einen Hut zu 
bringen. Das Ergebnis dieses Gespräches ergab, dass im Jahr 2012 keine 
Möglichkeit gesehen wird, den Weihnachtsmarkt dort durchzuführen. Eine 
Anfrage an die Verwaltung des Bezirksamtes, ob sie Ausweichflächen anbie-
ten könne, beantwortete diese mit dem Hinweis, dass dies nicht ihre Aufgabe 
sei. Sollte die Aktionsgemeinschaft einen Antrag stellen, den Markt auf einer 
Ausweichfläche austragen zu wollen, so werde sie dies wohlwollend prüfen. 
 
Bettelampel Osterstraße 
Die manuelle Grünphasenanforderungen für den Fuß- und Radverkehr in 
den Kreuzungsbereichen der Osterstraße zwischen dem Heußweg und der 
Methfesselstraße werden zurückgebaut, so dass die Grünphasen für den 
Fuß- und Radverkehr wieder in den normalen Ampelbetrieb integriert sind. 
Damit entfallen für die Fußgänger und Radfahrer die lästigen Wartezeiten 
nach der bisher notwendigen Grünanforderung. 
 
Buslinien 4 und 5 
Die Buslinien 4  und 5 sollen ausgebaut werden. Im City-Bereich, bis zur 
Haltestelle im Bereich Hallerstraße / Grindelallee, soll die Linie 4 die Busse 
der Linie 5 entlasten. Der Umstieg in die dort kreuzenden Buslinien soll er-
leichtert werden. Die Bushaltestellen werden hinter den Kreuzungsbereichen 
liegen, um die zurzeit noch gegebenen Wartezeiten der Busse vor den Am-
peln, zu umgehen. Die Ampeln der angefahrenen Kreuzungen können per 
Funk vom Bus aus auf grün geschaltet werden. Die Hochbahn erhofft sich 
durch die Umbaumaßnahmen eine engere Taktung der Busse durch geringe 
Fahrzeiten. 
 
Hannelore Köster, Bezirksabgeordnete 

Hannelore Köster 
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Milan Pein bleibt 
Kreisvorsitzender 
 

Die Spannung war groß, als die 
Delegierten nach und nach in der 
Anna-Warburg-Schule in Nien-
dorf ankamen. Wer würde den 
Kreis in den nächsten zwei 
Jahren als Vorsitzender leiten? 
Zwischen den Kandidaten Milan 
Pein und Thomas Böwer wurde 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen vor-
ausgesagt und entsprechend groß war die Anwesenheit. 94 von 95 Delegier-
ten waren bei der Kreisdelegiertenversammlung da.  
 

Es folgten einige Überraschungen: zunächst, als Thomas Böwer auf Nach-
frage erklärte, er wolle das Tableau der Kreisspitze deutlich verändern, spä-
ter dann, als die Abstimmungsergebnisse bekannt gegeben wurden. Milan 
Pein erhielt 68 Stimmen, Thomas Böwer 23, drei Delegierte enthielten sich. 
Damit war Milan Pein mit deutlicher Mehrheit im Amt bestätigt.   
 

Neben Milan bleiben auch Bettina Schomburg als Stellvertrerin (74 Ja, 15 
Nein, 3 Enth.) und Christoph Reuß als Kassierer (80/13/0) in der Kreisspitze, 
Jürgen Thiel kandidierte nach langen Jahren als stellvertretender Kreisvorsit-
zender nicht wieder und wurde mit großem Dank verabschiedet.  
 

Für Eimsbüttel Nord waren die Wahlen auch ein Erfolg: Silke Vogt-Deppe 
(80 Stimmen), Julia Behlke (67) und Frank Wiedemann (57) wurden als Bei-
sitzer in den Kreisvorstand gewählt, Magnus Kutz als Distriktsvorsitzender 
(83/9/2) bestätigt. Damit sind wir mit vier Mitgliedern in dem mit 36 Personen 
recht groß geratenen Gremium vertreten.  
 

Geplant ist, einen geschäftsführenden Kreisvorstand einzurichten, in den 
noch weitere Mitglieder des Kreisvorstandes gewählt werden und so auch 
wieder die inhaltliche Arbeit im Kreis voranbringen können.   
 

Ein echtes Ärgernis gab es allerdings auf der Kreisdelegiertenversammlung: 
Mehrere Distrikte hatten (im Gegensatz zu Eimsbüttel-Nord) keinerlei Au-
genmerk auf die Quotierung ihrer Vorschläge gelegt und ausschließlich 
Männer für den Kreisvorstand nominiert. Dieses Vorgehen hätte – ohne eine 
Intervention der AsF – fast sogar zu einem nicht quotierten Beisitzertableau 
geführt. Hier brauchen wir das nächste Mal klare Vorgaben, damit aus der 
SPD kein Männerbund wird.                                                         Magnus Kutz 

Milan Pein 
 
Foto: M. Kutz 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Service 
Bei Interesse am ca. monatlichen E-Mail-Newsletter für Eimsbüttel-Nord 
bitte mailen an: carola.ensslen@spd-eimsbuettel-nord.de.  
Jusoforum: www.jusoforum.de 
 

Infos zur AG 60plus bei Holger Hesselbach, 040 / 466 95 30. 
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